
 

 

Peterchen’s Mondfahrt      Station: Vertrauensspiele 
 
 
 
 
Blinde Kuh 
Es gehen immer zwei Personen zusammen in ein Team, dem einen aus dem Team wird mit 
Hilfe einer Augenbinde die Augen verbunden. Jetzt darf der Sehende dem Blinden durch 
Berührungen angeben wohin er laufen soll. Tippt er ihn an der rechten Schulter an, so 
bedeutet das, dass er nach rechts gehen soll. Es darf nicht gesprochen werden. Nach 5 min 
dürfen die Partner wechseln. 
Für Fortgeschrittene kann man das Spiel auch erschweren, indem man nicht mehr seinen 
Partner berührt sondern nur noch zuruft was er tun soll.  
 
Dafür braucht man: Halstücher zum Augen verbinden. 
 
 
 
 

Aufeinander hören 

Die Gruppe setzt sich in einen Kreis, schließt die Augen und ist ganz still. Dann beginnt 
jemand und nennt die Zahl 1. Darauf sagt ein weiterer „2“, usw. Ziel des Spiels ist es so weit 
wie möglich zu zählen ohne dass zwei Leute eine Zahl gleichzeitig sagen. Geschieht das 
jedoch (was am Anfang sicherlich garantiert ist), muss bei 1 wieder begonnen werden. Es darf 
auch immer nur eine Zahl von jemandem genannt werden, dann ist der Nächste dran. Bis 20 
zu kommen ist bei einer etwas größeren Gruppe eine ganz schöne Leistung, da man gut auf 
einander hören muss und nicht einfach "drauf loszählen" kann! 

 

 

Katz und Maus 

Eine Person ist die Maus, die andere die Katze. Beide bekommen die Augen verbunden. Die 
Katze hat einen "Trainer", die Maus hatte einen "Trainer". Aufgabe ist es nun, dass die Maus 
rechtzeitig ihr Mauseloch findet bevor die Katze sie schnappt. Als Spielfeld dient eine 
markierte Fläche. Die Trainer dürfen nicht reden, sondern geben ihre Anweisungen nur per 
Fingerschnippen oder in die Hände klatschen. Die Anweisungen können zuvor vereinbart 
werden (Gehen, Stopp, Rechts, Links - 1x,2x schnippen oder klatschen) 

Ziel: blindes Vertrauen in gefährlichen Situationen 

 



 

 

Minenfeld 

Einem Partner werden die Augen verbunden. Dieser muss durch ein "Minenfeld" laufen. Als 
Minen dienen irgendwelche Gegenstände die in einem Spielfeld verstreut liegen. Der andere 
Partner gibt Anweisungen wie zu laufen ist. Wird eine Mine berührt ist man aus dem Spiel. 

Ziel: gute Kommunikation ist wichtig ! 

 

Auf einem Bein 

Es wird ein kleiner Kreis eingezeichnet. Alle stehen nun nur mit einem Fuss im Kreis und 
halten sich gegenseitig fest, während der Oberkörper nach hinten lehnt. 

Ziel: die Gruppe als ausgeglichene Einheit -einer hält den anderen und nur durch das 
Gleichgewicht wird die Gruppe gehalten. 

 

 

Seitenwechsel 

Die Gruppe steht in einem Kreis. Nun wechselt jeder seine Seite und geht zur 
gegenüberliegenden Seite ohne sich zu berühren. 

Variante: Dasselbe auch mit geschlossenen Augen. 

Ziel: aufeinander acht geben und Rücksichtnahme lernen  

 

 

Fallen lassen 

Ein Mitspieler lässt sich nach hinten fallen und wird von einem anderen Mitspieler 
aufgefangen. Alternativ: ein Mitspieler in der Mitte eines Kreises von ca. 150 cm lässt sich in 
eine Richtung fallen und wird von den anderen Gruppenmitgliedern aufgefangen und wie ein 
Kreisel oder Pendel in eine neue Richtung "geschubbst", "weiterbewegt". 

Ziel: Vertrauen, Rücksichtnahme und sanfte Behandlung der Gruppenmitglieder 

 


